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Good und Ruhe,
Agenten für dm Verkauf von liegeuoeiu Eigen.

Ihum. Verstch'rungs-Agknten, und Lclh-Bank.
Ofstce im Gebäude der Eisten National-Bank

Personen welche liegendes Eigenthum zu kaufen
wünschen, sind achtungsvoll eingeladen l>ei uns

anzurufen und dle Liste auf unsern Büchern in
Augenschein zu nehmen. Und Personen welche

Eigenthum zu verkaufen wÜHsck."., finden eS zu
Ihrem Vortheil, wen» ste unt ren Vcikanf desscl-
be» übergeben Un>Vre Veckaufs-Ltstc ni»f>!ßt fol-
gende BcsMümer:

No 76 ?Ein zweistöckiges backsteiium.-i Wohn-
haus. mit einer einstöckigen angkbauten Kiiib?
Lot 20 bei l l<> Fuß ; aus d>r «üvseite
der Walnut Straße, oberhalb der Achten

No, 77.?Ein prachtvolles Hotcl-Eigentbum
Back.ieiinrnes Gasthaus, 40 bei «0 Zuß ; mit 33
Stxben; Stallungen. 40 bei ti» Zuß; back'

steinerne Scheuer, 45 bei 6" Fuß , Schmiedschop.
WagenschuppkN und andere Nebengebäude, sammt
einer schöixn Bauerci von 65 Acker schön gelegen
t» California, Nichiand Taunfchip. Caunty
Wird billig und an leichten Bedingungen vee-

No. 79. ?Ei» ausgezeichnetes 2-!-stöckigcö

backsteinernes Wohnhaus, mit einem zweistöckigen

Angebäude, Speisezimmer und Küche enthaltend ;

Lot 3» bei 230 Fuß. Gelegen au?der Nordselte
der Walnut Straße, zwischen der Achten u Neun-

ten. Preis billig
No. 81. ?Ein ausgezeichnetes zweistöckiges

backsteinernes Wohnhaus, 3V bei 32 Fuß. mit 9
Acker Land, Schweizerschemr, 43 bei 5» Fuß,
schön gelegen in HoffmannSville, Lecha Caunty.

Wird wohlfeil an leichten Bedingungen verkauft
No. 83 ?Siebzehn Acker vortreffliches Bau-

laud, eine Vierteln,«»« nördlich vou Kuhnsville,
Lecha Caunty, ist in einem hohen Stande der Cul-
tur. und wird billigverkaust. Bedingungen liicht

No 86.?Ein zweistöckiges Frame Wohnhaus
Lot 20 bei 162 Fuß, mit einer 2-stöckigen Främe
Wohnung auf dem hintern Ende, welche SBO
Rente bringt-gelegen auf der Südseite d-r Gor«
don Straße, zwischen der Fünften und Sechten.

No. 87 ?Cin 2-stöckiges backsteinernes Wohn-
Haus, 32 bei 30 Fuß. Küche l 4 bei 18 Fuß.
schön gelegen an der Nordwest-Ecke der Fünften
und Union Straße Wird wohlfeil und an leich-
ten Bedingungen verkauft.

No. 88 -Tin zweistöckiges FräinehauS?Lot
113 Fuß an der Lawrence Straße, und 190 Fuß

in der Tiefe, mit einem Frame Schop und aller
notnwendigen Maschinerie zu einem Dreh (Drech-

sell-Etablissement. u einer 8 Pferdekrast Dampf-
Maschine. Wird billig verkauft.

No. 89.?Ein 2-stöckiges backsteinernesWohn-
haus?Lot 32 bei 230 Fuß, schön gelegen auf
der Südseite der Union Straße, zwischen der Bten
und 9t«n Wird wohlfeil verkauft

No. 90?Ein zweistöckiges FrämehauS?Lot
4" bei 230 Fuß. Schöne Lage auf der Südfeitl
der Chew Straße. Wohlfeil.

No. 91?Ein schönes neues dreistöckiges back-

steinernes Stohrh-mS, Nordost Ecke der Zweite»
und Hamilton Straße. Wird auf leichte Be-
dingungen wohlfeil verkauft

No. 92.?Eine schöne Lot, 30 bei 166 Fuß,
im 6ten Ward, an der Ridge Road, nahe an der
Alltntaun Furnace. Wohlfeil.

No. 23.?Eine zweistöckige Främe Wohnung
auf der Nordost-Ecke der sten u Union Straße.

No. 94.?Ein sehr schönes doppeltes Frame-
Haus?Lot 90 bei 240 Fuß. reizendn Lage aus
der Südseite der Union Mraße zwifchm der 3ter
und 9ten. Sehr billig.

No. 95.?Sin neues zweistöckiges FrämehauS
aus der Ostfeite der Fünften Straße, zwischen
Walnni und Union. Best» den Isten Octobei
1868.

No. 96.?Acht Baustellen, 20 Fuß Front u
190 in der Tiefe, schön gelegen auf der Ostfeitl

der Neunten Straße, zwischen Liberty und Allen.
Sehr billig

No. 97 ?Eine ausgezeichnete Bauerei von
Z 9 Acker; 16 Acker vom besten Hslz, steinern«
Wohnhaus, 2" bei 30 Fuß,
Wagenschuppen, eine Verschiedenheit von Obst,
bäumen, u s. w, Gelegen in Salzburg Taunschip

Wird wohlfeil verkauft Bedingungen leicht
No 98 ?Siebzehn vorzügliche Baustellen.?

Lage sehr schön. Achte und Union Slraße. Wer
den auf leichte Bedingungen wohlfeil verkauft

No. 15.?Ein 2-stöckigeS backsteinernes Wohn>
haus, mit einer Waschküche, In guter Ordnung
Lot 30 bei 230 Fuß. mit Obstbäumen und Trau>

btnstöcken-Union Straße zwischen der 7ten unt
kten. Sehr billig.

No. 16.-Etn 2>stöckigeS backsteinernes Wohn
Haus mit einer einstöckigen Frame Küche, Schiefer'
Dach, in 1866 gebaut, in vortrefflicher Ordnung
schön gelegen auf der Ostseite der9trn Slraße
zwischen Linden uud Turner.
No 33 -Eine schöne Lotte 36 Fuß in der Front,

u 110 Fuß tief, gelegen aus der östlichen Seite de,

10ten Straße, zwischen Turner und Chew.
No. 42 ?Ein 3-stöckigtes backsteinernes Wohn-

haus, mit einem FrämhauS Im Hintergrund de,

Lotte, welches sür S7O verlehnt werden kann, gele-
gen auf der Nordfeltt der Turner Straße, zwischer
der 8 u 9 ;In guter Ordnung. Wird an einen
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Wester
zu ziehen wünscht. .

No 49 ?Ein 2-stöckigteS backsteinernes Wohn-
Haus, in guter Ordnung. Hauptgebäude 20 bet

Küche 12 be« 14; sehr schön gelegen auf de,

Südseite der Walmiß Straße, zwischen der 3ter
und 9ten

. ,
No. 60.?Eine herrliche zweistöckigte backstein-

erne privat Wohnung, an der 9ten Straße, zwi-
schen der Liberty Straße und Mauch-Chunk Ave-
nue. HaupthauS 24 bei 32 Fuß ; Küche und

Eßstuben 16 bet 32 Fuß, mit einer doppelten

Porch. Drei erste Güie Cisternc, Främ Stall,
26 bei 26 Fuß. mit Z Acker Erdbeeren, einer Ver-

fchiedenheit von Fluchtbäumen; in guter Ord-
nung. Wird wohlfeil verkauft und die Beding-

ungen sind leicht.
s>!o. 69 ?Ein herrliches zweistöckiges kackstei-

nernes Wohnhaus. ?HaupthauS 17 bei 30 Fuß.
mit einer Främ Küche neu-angebaut 8 bei 16,
und wird wohlfeil verkauft, gelegen aus der west-
lichen Seite der sten Straße, zwischen der Che«
und Gordon.

No. 75. Ein zweistöckigte» backsteinernes
Wohnhaus, mit ein« angebauten gräm Küche
gelegen an der sten Straße zwischen der Che»
und Gordon. Wird wohlfeil verkauft.

No. 79.-Ein vortreffliche« 2i stöckigtei
Wohnhaus, mit einer zweistöckigte» Eß-Stube unl

Küch« angebaut; Lotte 30 bei 230 Fuß; da«
ganze Hau« tapezirt, gelegen aus der nördlich«
Seite der Walnuß-Straße, zwischen der Bten unl
9ten. Wird billig verkauft.
T. H- Good, E. D. Ruhe

Juli 21,1363. nqU

Der ilccha Canntn Patriol.
Ztn. l.».

Dauern! Dauern! Dauern!
Sehet hirr! Sehet hier !

Rauft die beste
Müh- und Ernte Maschine

inAmerika!

b> h^' n d Sohn ge-

Wir sind f.it zwanzig Jahren mit Verbefferung,
Vcrferligung unk »Verkauf von Ackerbau-Maschinen
bes.hästigt. und haben in den letzten Jahren über INlw

Erntlmaschinen verkanft. Wir haben et

der große Mäher und Ernter

dt/groben Zeldprobe zu Auburn, SZ««-Vork,im letz-
en Juni, erhielt diese Maschine da« höchst« Prem-
um das noch j« einer Mähmaschine ertheilt wurde?-

izitllen Bericht sagt die Eommittee darüber;

Nold-MkdaiNe?der Buckei't, für ihre Ueberlegenheit

Vollkommenheit in allen Grasarten auf seder Ober-
fläche?(eben »der hügelig,) Leichtigkeit de« Zug«

Oauerhafligkeit."
Die Buckere ist sie einzige Maschine welche die

»nqetheilte Stimme der Committ«« erhält, und ist
der Pfeiler alle anderen. Sic hat auch bei

jeder Ausstellung der Pennsvlvauischen Ackerbau Ge-
sellschaft da« höchste Premium gezogen, ««raus auf
-inen Blick zu ersehen ist, daß sie mit Recht

Die große Premium Maschine v. Amerika
genannt wird. Es sind in der That, alle Fabri-

kanten und Agenten herausgefordert, eine so gut,
Mäh-und Erntemaschine zu'vroduziren. Wer sich
-ine dieser Maschinen für 1808 anzuschaffen gedenkt,
oen wird es freuen zu vernehmen, daß werthvolle
Verbesserungen derselben zugefügt wurden; di«
?Moation" wurde erhöht, die ?Guards" näher zu-
sammen gestellt, u, s. w., wodurch sie nun zur allerbe-
sten Maschine für die Ernte von 1868 geworden ist.

Wir halten beständig an Hand, einen großen Ver-
rath von Reparatur Stücken, so daß wenn etwas

brechen sollte, ohne Zeitverlust die Maschine wieder

hergestellt werden kann, damit die Bauern nicht
»Sthig haben einige Tage zuwarten, bis die Ma-
chine wieder geflickt ist

Wir halten auch immer »och zum Verkauf; All«
trten

Ackerbau-Maschinen,
>ls Ward'S Preis is«r's Drescher und
Putzer, Säedrills, n, Dreschmaschinen
ind Pferdcgewalte Heugabeln, Welsch-
iornscheNer. und üb was «in gut«r Bau.
!r brauchen kann.? »nd verkaufen auch:

Jede ?.rt Samen,
>ls Klee-, Timothy- u ,d Zlachssame«.

haben soeben einen großen V rahv>.j>H
Huckcy« Mähmaschinen, von verschiedenen Größen
»nd Preisen, erhalten.

A)-Wir sind auch im Stande und bereit, die vor

Zähren verkauften Buckems mit «iuem ~Dropp«r"
u v«rf«hen.

Dankba keit für die liberale Unterstützung, hoffen

W. B.Powell und Sohn,
82 West Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

März nqiZM

Walker,
No. 35 Wes» Hamilton Straße, Allen-

taun, Penn'a.

»«?artiges Affortement von Haushallungs-Gllrer fin-
den,?sa sin große», und größer al« je in dieser Sil«
Mi Verkauf angeboten wordtn ist,?einschließend
Amerikanische, Französische, Englische

und Chinesische Waaren, als
Thee SetS,

Dinner Set»,
Teilet SetS.

Tetc a Tete,
Toy Thee-Sets,

Fleisch Schüßeln,
Vegetable Schüßeln,

Zugedeckte Schüßeln,
Ei«cream Blättchen,

Bowlen aller Art,
Supper TureenS,

Zucker Bowlen»
PitscherS,

Butter Tellern,
Salat Schüßeln,

GlaSwaaren.
?nd plaln von jeder Benen-

nung. AIS
Zampen. BaseS, Kuchen-Teller, Preserve-Teller,

Milch-PitscherS. Castor-Botteln, gountaln«,

Jrucht-StändS, Erdenwaaren, Rahm PitscherS,
gelbe Waare» von allen grös<

sen, GobletS, TumblerS, Preserve
luftdichte gruchtkannen, Steinwaaren von al-
lenArt,

....

Und kurz alle Artikel die gewöhnlich m einem voll,
»ändigen Shina Stohr g«haltcn werden.

Er ist höchst dankbar für bereit« genoß-ne Kund,
chaft und hoffi »us ein« Zortdauer derselben? er lade!
!>aher Alle ein bei ihm anzurufen und seinen Stoel
t» untersuchen eh- sie sonstwo kaufen.

Ja sprechN vor?ich studir« zu ?Vliesen," und me>,

ViottoiS: Die allerbest«« Güter an den möglich«
»iedersten Preisen. cm ?Richard Walker.

No, Wkft-Hamilion-Slra?
AUentaun.

Juli 2.18K7. nq-1^

Frische
Garten Sämereien

Von Pr. Landreth und Sohn. ?Nach lange
Erfahrung habe Ich gefunden, daß Sämereien voi

diesen Leuten von zuverläßiger Qualität find.
n?bn s. Moser, Apotheker.

Taschenuhren, Juwelen,
silberne und platirte Waare»,

Charles S. Masse».

RZM
Ost Hamiltvn-Strasie», gegenüber der
teutschen Kirche, hat soeben vo» New-
V«rk u»t> Philadelphia all die letzten S>vll«e> halten.

Goldene Uhren

Wölb Mwotew

Uebergüldtte und platirte Juwelen
hat er ein größere« und bessere« Assortemei.t. al« je-

mal« in der Stadt war.

Silberne und platirte Waaren

Uhr e n

Melod e o n S.

Er hat «in prachtvolle« Assortiment von Prinee'«
Melodeon«. den besten in der Welt.

Accordeons
eia herrliche« Assortiment von allen Arten.

Mein Etablissement ist unlängst neu eingerichtet
«orden; e« steht jetzt hinter keinem in New Dort
und Philadelphia »>nd ist allen außerhalb der großen
Städte voraus.

Euch vom Obigen zu überzeugen, kommt
und sehet.

Charles S. Massey,
No. Ost-Hamilto«-Straße. Allentown.

Mai 14, 18li7.?nqlI.

Die verbesserten Oriental und Base bren-
nende

Kohlen Oefen
und

ValVlsV »KlvvMKeeSp
habcu cmpfaiigcn 1 crstc Clcissc PicmiiimS bei

der Ncu-Pork Staats- und anderer FairS
Also die große silberne Mcdal-

li a, bei der Ausstellung deS
American Instituts, gchal.

teil in der City New
York, 18KS.

Sie sind fortwährende Brenner, und es
ist nur nothwendig ein Feuer in einer
Jahreszeit zu machen.

sie sind vollständige Nciitilatoren von dem
Aparlcmcnt.

Zs kann kein Gas aus denselben entkom-
men.

LS kann kein Cinder oder Slag sein um diesel-
ben zu obstnlktiren.

Das Feuer blnbt Tagelang ohne Auf-
merksamkeit.

Oie Illumination ist.wie die eincS osscneu ZeuerS.
Tie sind m lhtige Heitzer, und dennoch
herrlich 112? mildes Wetter eingerichtet.

Tic sind die meist cconomischen Ocfcu nnd Fnr-
naceS, dic jc gcmacht wordcn sind.

Die Furnäce erwärmt eine untere und
eine obere Stube, ohne zusätz-

liches Brennmaterial.
ES sind L Größen Ocfcn und 3 Größen von den

Parlor Funiäceö
Wcrdc» "c,fertigt und verkauft für dcu Han-

dcl, durch
Perry nnd Comp.,

Oricntal No. 115 Hudson
Straße, Atbany,

zu verkaufen bei
James H. Busch,

Alleiniger Agent flu Lecha Cannty
Alleutaun, Januar 21. uqb

Gel? wohlfeile HMUshiV.
Henry Bitting,

Die Kinder Fäncy Hüten und Kappen,

wurde dafür E ä sch

ch<n Preisen wieder ver-
kauft, und bittet sich da-
her einen Antheil der

Philadelphia Preisen versehen.
KH»Ein volle« Assortement von alle» Arten

Koffern, Balizen, Regenschirmen, Spar-
zierstöcke, u. s. w.,

werden sosorl an Hand gehalten und an den nieder-
sten Preisen abgelassen.

Allenlaun. August 27.1657. nqll

S. Sell I E. B. M. Seil. > B. F. Wondnl,

Samuel Sell und Comp.
Verfertign und Händler in

Allen Arten Hausgeräthen, und beichen-
besorger,

No. 32, Ost Hamilton Straße, Allentaun, P«.
Patent BegrSbniß-Caske», ebensalK

auf Hand.
August 27, ISK7. nqlZ

R. <slay HamerSly.
Anwald und Rathgeber in den Gesetzen
August 27,180?/'""'"

Dienstnü. den 28sieil 3nti, l8l)8.

Prächtig Neues!
Sehet und Höret!

Kit Adler Mdnngs-Halte!

ttletdnngs - Hans
Des LeÄM UhöbleS!

Rhoads und Keim,
Zeigen dcm Publikum an daß sie neulich mit ein-
ander in Gesellschaft sind, i» der qott-
seyniig deS Klcidcr-Gcfchästö, und zwar an

No. It, Ost-Hamilton-St
Allentaun, Pa. ?Und allda

Habcn sie soeben wieder einen neuen eleganten und
Stock von fertig-gemachten Kleider und Herren
AuSrüstuugSgüter erhalte». Sie haben unbestreit-
bar auf Hand, de» best ausgewählten Stock von
fertig gemachten Kleider für

Frühjahrs-Anzüge,
welcher noch je Käufer angeboten wurde?ein-
schließend alle die neuesten und vorgezogenen
styleS, welche sie anPreißen verkaufen, die aller
Iso»ipetitio» trotz bieten!

Ihr Kunden Departement,
Für Herren, Zünglinge und Knaben ist neii-

ich wieder vervollständigt worden, und enthält
nncn sorgfällig ausgewählten Stock von

Auswärtigen und Einheimischen Güter
varantirt von dem besten Material zu sei».

»G"(sr hat sich die Dienste von William
Swift dem berühmte» Philadelphia Aus-
chneider zugesichert u»d unter ihm werden keine
nidere als

Vollkommene ?Fits"
»ersertigt?ja da gibt eS

Zllle Arten Röcke für Männer, Jüng-
inge und Knaben; alle Arten Brustlap-

pen für Do.; Do., alle Arten
von Hosen für Do., die ?fit-

ten" wie angegoßen, und
werden nirgendswo so

wohlfeil verkaust als
an der Adler

Halle.
Ja, ihre Arbeiten werden warrantirt vor-

üglicher zil seln, aIS die irgend eines ander»
SaufeS.

Der größte und wohlfeilste Stock
.lutcrhcmdcn, Unterhosen, GravatS und alle
lrtcn

AuSrüstungS Güter für die Valley
oerden in ihrem Etablisenient gefunden.

eS nicht anzurufen, eö ist der
Rühe werth vorzusprechen, und zn sehen, und
war die

Neuen StyleS an der Adler Halle,
»V-Haltet eS im Gedächtniß - Der Ort ist

lämlich No. 11, Ost Haniilton Straße in Allcn-
ann.

T. B. Rhoads, C. I. Keim.
vtärz 31. nqbv

Enre Interejftn.
.Ein ?Penny" erspart ist ein ?Penny"

verdient"

(Held kann erspart werden,
dadurch daß man seine Bücher, Schreibmateria-

lien, Wand-Papier, n, f. w,, an dcm
wohlfeilen Stohr von

Ephraim Mssz,
Ko. 31, West Hamilton Straße, unterhalb der
Zten in Allentaun kaust ?allwo Ihr innner eine»
sollen Stock von Schulbücher, auSgc»ähltc Li-
lcrarische Werke, Classical Bücher für Cvllegicn
lind Akademien, Englische und Deutsche Bibeln,
Zcstamcnte, Hhmii-Bücher, Gebetbücher, Son»-
lagSs6)ttl-Bücher uud TractS, eolorirteTagbüch-
cr, BclohnuugS-Kartcn, Spiele, Taschenbücher,
Geldsäcke, Kämnic, Bürsten, AlbumS, Picturev,
CrayoiiS, EhromaS, Reisesäckc, Photograph?,

Stereoscopes und Uebersichten,
ei» volles Assortcment S chrcid», ater lalle»,
Goldfeder», Bläntbüchcr von den klei»ste» Me-
inorandnin bis zu den größte» Tagebücher und

DiarieS, gc»ster-Papier, und kurz Al-
les dav gewöhnlich in cüiem crstc Elassc Buch-
stohr gehalten wird.

Wand-Papier.
Unser Stock Waiidpapicr »nd BorderS ist

groß und wohl ausgewählt, die PatteruS sind
die meist schönsten im Aiarkte, »»d so wohlfeil
aIS dle wohlfeilsten.

Wir sind dcrcit an Prciscn zu verkaufen, wel-
che e» ei» Zweck »lachen für diejenigen die zu
kaufe» wünsche» beim

Groß- und Klein-Verkauf,
aiijnrufeii und examiniren und überzeugt zu fei»,
daß wir so wohlfeilverkaufe» lö»»cn, aIS irgend

Ein HauS der Art in Lecha Caunty.
Unsere Allen Aiinde» und das Publikum über-

haupt sind eingeladen anzurusen nnd

Unsere Güter anzuschauen.
Wir sind immer bereit und willig unsern

Stock zn zeigen, ob der kauf gemacht wird oder
nicht, und wir sind vollständig überzeugt, daß
wen» cinuial cxhlblrt, kein zurückhalten deS Käu-
fers sei» wird Wicdcrnm sagen wir

Kommt und sehet uns ehe Ihr sonstwc
hingehet.

Vergesset de» Ort nicht, Hamilton ZStraße, »»-

terhalb der Bte», nördliche Seite.

Hand Bücher werden gckanft uul
verkauft, außer Schulbücher.

<5. Moß.
Januar 21.

Der Wohlfetlc
Milliuer Stohr

In der City Allenta»»

Eine grändvse FrüHjuhrs - Eröffnung
am Dienstag d«k 17. März,

Mrs. Tilghman W. Krämer,
/ Ä/A2s Macht den Ladies von

Allcntaun und der um-

bittigst bekannt, daß sie
GlbLude.dlt ziveite

Thüre unterhalb dem
' ? - American Hotel," in

der Ost Hainilton St ,
bezogm hat ?allwo am 17. März eröffnet ward,
ein wunderschönes

und allwo die meist elegantesten Style« von
Milliner-Waaren, als -

BonnetS,
Hüten,

Bänder,
Velvets,

CrapeS,
Blumen.

Kopfdreßen,
VeilS. u. s. w.

so wie alle Arten von

Drek-Triinmings
erhalten werden können?und zwar an den aller-
niedrigpen Preisen.

Sie hat die Dienste der Mrs. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt In sener City wegen ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig-
sten Etablisements an der CheSnut Straße, als
eine Vorgängerin der ?Fäfchions" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß sie vollkommene Zu-
friedenheit geben kann ?und dies in allen Hinsich-
ten.?lhr Ttablisement enthält

Das reichste und verschiedenartigste
Assortiment,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, in sich
schließend, da« j« dem Publikum dieser Eity zum
Anschau oder zum Verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Styles zu examiniren,
wo sie sich dann bald selbst überzeugen werden,
wo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist die
2te Thüre unterhalb dem ?American Hotel" in
der Ost-Hainilton Straße.

»«»Die spätesten ?gäfchiont" sobald sie aus-
gefertigt sind, werden stets von dem Hause erhal-
ten, mit welcher MrS. Jdler in Verbindung ge-
standen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und dem Trimmen der BonnetS geschenkt.

und aufrichtig dankbar für bereits
genossene Kundschaft, bittet sie um eine Fortdauer
derselbtN, welche sie sich zu allen Zeiten durch gute

Behandlung, fäshionable, gute und schöne Güter
und billige Preise zu verdienen suchen wird.

Mrs. T. W. Krämer.
März t7.1368. nqbv

Dr. Updegraff's
Augen-und Ohren-Heilanstalt!

Diese« Institut ist naH Reading Berk« Sannt?, ver
leg« worden und stehl letz llrdie Ausnahm« v«n Pa

Nro. 539 Penn Straße. Reading Pa.
E« werden daselbst alle Augen-und Ohren Krank-

heiten behandelt und alle

ionen der Chirurgie u ber hau p^,
Der Umstand, laß ich eine Erfahrung von llber^ZV
Jahren in die medizinischen Prari« besitze, ge«ähri
hinreichende Garantie, daß die kritischsten chirurgi

Patienten, welche au« der Zern« kommen, finden hier
billigere« Board al« in Philadelphia und New-V«rk,
während die gesunde Lag« un: die reine LantlustBiqu«mlichk«iten und Vortheile gewäh-

ll
handelt.

Wehe Augen in allen ihren Fornil» werden
geheilt.

Glieder werden gerade gemacht.

Da «Oh r.?Jede Form von Taubheit, «»«laus«
der Ohre und Summen im Ohre wird geheilt und
wo da« Ohrsill zerstört ist, wird ein neue« eingesetzi
s« daß der Patient so gut hören kann, wie j« zuvor.

iungenKrankhc i ten.?Schwindsucht, Aßh-
ma, Bronchi«!«, Katarrh und Husten. Diese Krank-
heiten werden nach einem ganz neuen Prinzip behan»

Krankheit in unmiitelbare Berührung kömmt ;?,«

ist erstaunlich, in den meisten Fällen die hiiler der
Wirkung sogleich zu erblicken.^
Berlaus ein«r Slunde. S« gi«bt nur wenige
dieser Krankheit, welche sich nicht heilen lass«».

Alle andere chronische Krankheiten von jrd«n
Sharakt«r werden in Behandlung genommen.

K r e b«(wenn beschränkt) kann in «inig«n Ta
zenlohne Schneiden oder Schmerz kurirt werden.

Pile « (Hämorrhoide») in der schlimmsten Fora

S«l»i>kg«schn>ulft,
!lu«wllchst,
ilugeo Staar,
Scr«ss«ln.
ZiSckgralt-Arankheil-n, !
haftn Lippen. . I
Quer Zlugeo.

I Kreb«arlige Bischwiirc
El. Vcil'« Tanz,

j KaNsucht und Silin,
> K»pfgicht.

SZachenschwulft,
j Zra-enKrankl>«iltn.

Sowie all« ander«» U«b«l «d«r Z)«s«rmitSten v«
«der »rt «crden i« Behandlung genommen.

KünftlicheZlug«n könne» ohne Echmerz ei»
geseht werden und sehen s« natürlich au«, daß sie fa
der Entdeckung entgehen,
j Einbalmsamira n g.?Durch diesen neue

Prozeß lassen sich Thiere und USgel sanmil ihre,

Fleische natürlich erhalten, und zwar binnen wenige
Minuten, wa« weit b«ff«r ist, al« wenn di« Hau« ai

geigen und »»«gestopft wird. Dieser Prozeß wir

Jene g«l«hrt, di« e« wünschen.
medizinische« Familien Blatt wird, se

bald fich die nöthigen Berk« rossen lasse
veröffentlicht und H«nen, di« en einsende
frei zugesandt werden

November 12 1867, «ql

Pfd. extra Qualität stanzösischer Lei,

haben bei I.B. Moser.

Jahrgang 42.

Phaon A. Semmel,
Kutschenmacher in Sägersville, Lecha

Caunty.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gelegen-
heit, seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub-
likum überhaupt anzuzeigen, daß er das.

Kutschenmacher-Geschäft,
noch immer an seinem alten Stautplatze, in lSä-
gerSvill«, Lecha Caunty betreibt, und zwar jetzt
großartiger als je?Er verfertigt Alle Arten von
Carriage», Sulkies und leichte Spazier-

wegen, von allen Benennungen.
so wie auch Truck-Wä-

»«lst Artikel zum Ber»
Hand. ?Er

veisertigt von den al>
. lcrs-instcn Lust-Wägen
die noch je In dieser

Gegend dem Publikum vor Augen kamen auf
Verlangen macht er dieselbe auch schwerer ?gerade
nach dem Geschmack seiner Kunden.

Er ist stolz hier sagen zu können, daß er kein«
als von den allerbesten und geschicktesten Arbeiter
im Caunt? angestellt hat, und daher spricht er gut

für jeden Artikel der seine Werkstätte »erläßt. Fer-
ner ist es allbereitS bekannt daß er nur di« aller-
besten Materialien aufarbeiten läßt?von Kitt ist
hier keine Rede ? und In allen dem obengesagten
Ist keine Prahlerei und kein Humbug, wie sich je-
der selbst überzeugen kann, wenn er bei ihm an-
ruft und seine Arbeit besteht. ? Auch bemerkt er
noch, daß er seine Arbeiten

So wohlfeil und auch etwas wohlfeiler
ablaßen kann, als irgend ein anderer Kutsch«n-
macher in diesem und den angränz«nd«n CauntieS.
?Es ist dies zwar vi«l gesagt, aber er hat Ur-
sache dies zu sagen? welche Ursachen, er einem
teden seiner Kunden zwischen 4 Augen sagen will
?weil es doch auch die Nichtkunden nicht wißen
brauchen.
F l i ck-A rb«tt, versteht er auf die kürzeste An-

zeige und zu den billigsten Preißen
Er ist dankbar für genoßeve Kundschaft, und

bittet um eine Fortdauer derselben, welche er durch
Sünktliche Bedienung, gute Arbeit und nur gerin-
zen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern ge-
senkt.

Phaon A. Semmel.
März 17. !BKB. nq6M

An dk Leidenden.

»nd pirmanenl unier UN« sich niedel,»lassen b«sch?osr
en. Er ist vollständig bereit, zu jeder Stunde de«
Tage« «ine wunderbaren und künstlichen Operationen

ncn.
Ueber seinen Charakter, seine professionelle Zähig-

keit etc. kann er di« besten Zeugnisse aufweiien.

vi'Spepfie. schwarzen Staar, »»«wüchse, Haulau«»
chläge, Kopfgicht (Neuralgie,) Scroffcln. Pile«. so-
oie alle Uebel, denen der menschliche Körper unter-

von New^Jerfey.

sie dem Publikum überhaupt.
«ugustu« W. Cutter. C. V. Zrccman,
I. Searing. Theo. A. Van Dören,

Jsaa" Z. T. Srane. D. D.

nq?

Damen Trimming Stohr.
Mrs. M. A. G. Guldin,
st soeben von Ncuyoil zurück gekehrt, init dem
>rößesten und meist inodigsten Stock von Triniin-
ng, welcher je in Ällentann Verkauf ange-
lten wurde ?ln Verbindung mit den Trimm-
ngö hat sie ein großes Assortcinent von
Hoopskirts, welche sogleich in eine ge-

wünschte Form abgeändertwerden kön-
nen, 8 verschiedene Sorten von Corsets
vorzügliche Zephyr, Garne, PaplePat-
terns, alle Arten von Strümpfen, Kid-
und seidene Handschuhe, Haarbraide,
Haartonic welche dem grauen Haar
seine originelle Farbe wieder gibt, und

zwar in 3 bis Ii) Tagen?wenn nicht,
so wird das Geld zurückgegeben.

Mra. Nl. A. <v. Gulvin.
No. 42, Ost Hamilton Straße,
4 Thüren oberhalb der vten.

Zlllentaun, Sept. 24, 1867. nqbv

Blailabak so wie Kautabak immer

in Schmeyer'S Gtbäut», Eck« de« 7t«N

Stra? und d«s Ctntre-Viereck«, Alltnaun, Pa.
August 27,1867. nqtJ

An das Publikum.
Unterzeichneten gibt hierdurch Nachricht, daß

erd (ivAärber-Neschäst, noch immer und
zwar in der Zackson-Straßc in «ilcntau», fort-
setzt ?Sein Geschäft ist besonders

Seiden, Wolle, Schawls, .«leider, ?c.,
schwarz zu Färben?«UcS wird schnell, pimit»
lich »nd billig besorgt?Er bittet um geneigter
Zuspruch

Timothy Geidner.

Drucker Arbeit.

Der Patriot»Druckerei

Xcchiiiingo Formulare. Clrkil»

lare. Frachtbriefe und >üändbllls u»i>
Pamphlets vonaller Art, un>

alle» Größe».
T. V. Rhoadö, «gt

Frühjahrs -Eröffnung
KÜV 118 CK»

ZltiMner- und Stroh - Mter.
Zch bin im» bereit ciiic Acrfchiedenheit voir

schöne». von allen »ciicii »iid gewünschte» Güter

Milliner-Geschäft,
für die ZahrSzeit zu crhibitirc»? F
ciii vollständiges Assortenieni M
auSinachend ?solchc als D
Französische und ?tm>rika»ische Bonners,

Häts, Frames, französische Blu-
men, Läces, Cräpes. Stroh-

güter, Ruches, Seiden,so wie LadieS' und MißeS Hätö alle vo» den
»ciicstc» PätteriiS.

An den niedersten Bargeld Preisen.
Besondere Aufmerksamkeit wird
TrauerßonnetS

geschenkt, ein vollständiger Stock in jedem Style
und Preis und werbe» auf die kürzeste Anzeige
verfertigt.
Weiße Güter,

Strümpfe und Handschuhe,
Daincn Drcßtrimmiiigv,

Hoop-SkirtS, CorsetS,
Halstücher und Collarö,

lind kurz AlleS waS i» einen erste Classe Trinis
ming und Notioii-Stohr gehört Gleichfalls

von jeder Verschiedenheit, linmcr auf Hand link»uns Bestellung verfertigt, aIS: Perücken, Halb--'
Perücke», FrizzetteS, zu ungewöhnlich billiges
Preisen.

finden »leinen Stock voll-
ständig, in jeder Beziehung, und alleS wird ve>>
kaust an City GroßvcrkaufS-Prcisen.

Ehrerbietigst
C. ?l. Dorney,

Erste Thüre oberhalb Hagcnbiich'S iir
Alleiitau», Pa.

«pril 7, ISLA nqbv

Bauern sehet hier!
Zudem die ZahrSzeit für den Laiidba» und die

Gärtnerei da ist, so empfehlen wir den Bauern
und Denjenigen die lm Besitze von Gärte» sind
de» liberale» Gebrauch von.

Knochen-Staub.
Dieser Artikel ist zubereitet l» unserer Umgeb -

ung, und hat Kraft bei sich selbst, vorzüglicher zu
irgend einem Dünger, in der Hervorbringn»,!
von einer Menge des Ertrags vo»
Waizen, Welschkorn, Roggen, Buchwai-

zen, Gras, u. s. w.?Auch Garten
Begetablien, als Erdbeeren,

Trauben,
lind Fr»-l)t im Allgemeine».--Dralle Arte» von
iicgclablic», und wir möchte» biiizufüge» für

Welschkorn und Buchwaizen,
im Besonderen ?Seine prodnzircnde Kräfte
können nicht z» hoch gepreisen werden
I.Gkld eingelegt, welche dem Grund bereichert,
wird gewißlich als ci»e »atürliche Thatsache, den
Lauer bereichern.

«S>Z» verkaufen an der Zordon Brücke,
» «lleiitauu?Eingang an der Walnuß-Straße

«pril 7. 1868. nqlM

Große Bargains!
WewÜWfehtev WemAvumd.
Durch Privat Handel zu verkaufen!

Eine Gelegenheit die sich nicht jeden Tan
eröffnet.

Die Upterzeichnettn, welche neulich ihr Geschäft
»ls Bauholzhändler In der City von Allentaun
>ufg»g«ben haben, wünschen nun dm werthvollen
Arund worauf dasselbe betrieben worden ist, durch
privat Handel zu verkaufen, ?Derselbe besteht
>u»
ZV Fuß in der Fronte an der HamiltonStraße,
und einer Tiefe von 230 zurück an eine Alley
iS ist dies gerade gewünschter Grund, sehr fchiin
zelegen, allwo die Lotten so liegen, daß man
keine Umstände bel Regenwetter In den Kellern
mit dem Wasser hat.?Dabei, und was die
Hauptsache ist, ist der Umstand, daß der Grund In
rlnem der Haupt-GeschästSthellen von Allentaun
lind nahe Hagenbuchs Gasthause liegt, auf wel-
chem Eigenthum diesem Sommer noch 6 Geschäfts -

Häuser errichtet werden sollen.
Das Nähere und die annehmbaren Peelße und

Bedingungen erfährt man, wenn man anruft an
dem alten Standplatzt von

I. L. W. H. Hoffman.
März 31. 1363. nqbv

Mosers Apotheke
und

Harte Maaren Elnblisement

Verlest
Unterzeichneter zeigt einem geehrten Publikum

hierdurch ergebenst an, daß er feine
Apotheke und Harte Waaren-Etablise-

ment,
verlegt hat, und zwar nach der West-Hamllton-
Straße, No. N, erste Thüre oberhalb E. S.
Schelmer und To«. Trockenwaaren Stohr,
und gerade der Postofst« gegenüber?allwo er nun
bereit lß seinen altm Kunden, so wie noch tiner
großen Anzahl NtUtr, hinsichtlich dtr Billigkeit so
wlt d«r Güte der Waaren abzuwarten ?und über-
haupt Alle nach Wunsch zu btdltnen.

Dankbar für s«lt vielen Jahren genossene
Kundschaft, hofft er auf eine Fortdauer derselben
?und fühlt überzeugt, daß Alle dit brl lhm vor-
fprechtn, nur wohlzufrltden mlt ihm wieder weg-
gehen.

Stube und der Keller, da, von «o er

weggezogen ist, sind unter annehmbaren Beding-
ungen zu verlehnen.

I.B.Moffer. «p°t»''-r.
Jull2Z, 13L7. °qb»

VOL »entlx vxecu-
v tocl ut tko Patriot VMee.


